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atKevin Friedauer Rehetobels neuer 

Gemeindeschreiber
Der Gemeinderat konnte 
Kevin Friedauer als Gemein-
deschreiber wählen. Frie-
dauer wird das Amt per 1. 
Juli 2014 antreten. 
Er übernimmt auch Zusatz-
aufgaben wie das Erb-
schaftsamt und das 
Notariatswesen. Gemein-
deschreiber Urban Walser 
hat seine Anstellung 
bekanntlich gekündigt und 

wird das Gemeindehaus auf Ende April 2014 verlassen.
Der Gemeinderat dankt dem scheidenden Gemeinde-
schreiber Urban Walser für die über 10-jährige Diensttreue 
sowie für sein Wirken zum Wohle der Gemeinde und Ein-
wohnerschaft. Walser trat am 1. Juni 2003 in den Dienst 
der Gemeinde Rehetobel, damals als Zivilstandsbeamter 
und als Leiter des Einwohneramtes. Seit Oktober 2008 war 
er zu je 50 % als Gemeindeschreiber und als Zivilstandbe-
amter tätig. Weil auch Ruth Widmer als Leiterin des Ein-
wohner- und Erbschaftsamtes die Gemeindekanzlei per 
Ende Mai verlassen wird und zudem das Pensum des Zivil-
standsamtes reduziert werden kann, bot sich die Chance 
einer kleinen Umstrukturierung.  
Die Gemeindeschreiberstelle umfasst inskünftig nebst den 
vielfältigen Aufgaben der Gemeindeschreiberei und der 
Personalführung innerhalb der Kanzlei auch noch das Erb-
schaftsamt und das Notariatswesen. Das Stellenpensum 
beträgt dafür 100 %. Diese Stelle konnte mit Kevin Frie-
dauer besetzt werden. Das bisherige Vollpensum von Ruth 
Widmer reduziert sich somit auf ein Halbamt, Fachper-
son Einwohneramt mit Nebenaufgaben. Auch diese Stelle 
war unlängst ausgeschrieben und kann demnächst neu 
besetzt werden.

Friedauer ist 25-jährig, hat seine Lehre in der Gemeindever-
waltung Walzenhausen absolviert. Anschliessend führte 
er das Einwohner- und Erbschaftsamt in der Gemeinde 
Trogen. Während dieser Zeit absolvierte er die Gemein-
defachschule. Nach dreieinhalb Jahren in der öffentlichen 
Verwaltung Trogen wechselte Friedauer in die Informatik-
branche, blieb aber dank seiner Tätigkeit bei der AR Infor-
matik AG mit den Gemeinden eng verbunden. Er betreute 
beispielsweise die Gemeinden bei der Einführung der 
neuen Verwaltungs-Software NSP. 
Als politisch Interessierter ist er Vizepräsident der Lese-
gesellschaft Lachen-Walzenhausen. Seine Tätigkeit als 
geschäftsführender Parteisekretär der FDP Die Liberalen 
AR wird Friedauer auf die kommende HV hin aufgeben. 
Der Gemeinderat ist überzeugt mit Kevin Friedauer einen, 
trotz seines noch jungen Alters, bereits sehr guten Fach-
mann für die Aufgabe des Gemeindeschreibers gefunden 
zu haben. 
Er wird bereits in den kommenden Wochen tageweise 
zwecks Einarbeitung und Amtsübernahmen im Gemein-
dehaus anzutreffen sein. 
Ein herzliches «Willkomm im Rechtobel» namens des 
Gemeinderates sowie der Einwohnerschaft!

Ueli Graf, Gemeindepräsident

Rehetobel 2025 schuldenfrei – Utopie?
Es betrifft uns alle!

Am nächsten Samstag, 
5. April 2014, 8.45 – 11.30 Uhr

 (Gemeindezentrum, grosser Saal) 

erhalten Sie die Möglichkeit gemeinsam 
die Zukunft Rehetobels zu gestalten.
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el Sperrung der Bergstrasse
Seitengewässer Holderenbach / Querung Bergstrasse
Ab Dienstag, 22.04.2014 werden die Bauarbeiten für die 
neue Eindolung des Seitengewässers Holderenbach bei 
der Liegenschaft Alterswohnungen Krone bis Einlaufbau-
werk (bergseitig der Bergstrasse) fortgesetzt.
Für die gespriessten Grabarbeiten in der Bergstrasse muss 
die Gemeindestrasse während den Arbeitszeiten (07:00 bis 
17.30 Uhr) gesperrt werden. Während den übrigen Zeiten 
(inkl. Wochenenden) ist die Durchfahrt gewährleistet. Wir 
schätzen, dass die Bauzeit für die grösseren Behinderun-
gen auf der Bergstrasse ca. 6-7 Wochen dauern werden.
Während der Sperrzeiten ist die Zufahrt für die Bergstra-
sse, Lindenbüel, Fernsicht und Ettenberg über die Not-
umfahrung via Sonderstrasse / Nord möglich. Die Umlei-
tung wird signalisiert und die Direktbetroffenen werden 
anfangs April mit einem Schreiben von der Bauleitung 
informiert. Für den Bau zuständig ist das Tiefbauamt AR, 
Abteilung Wasserbau. Die örtliche Bauleitung und somit 
Ansprechpartner bei Fragen ist Herr Peter Jud vom Büro 
Hersche Ingenieure AG, Dorfstrasse 20, 9413 Oberegg, Tel. 
071 898 80 52. Wir danken den Anwohnern bereits heute 
für das Verständnis, dass solche Arbeiten nicht ohne Lärm, 
Staub und Einschränkungen in der Benutzung ausgeführt 
werden können.
 Für die Unterhalts- und Betriebskommission
 Bauverwalter Thomas Albrecht

Fussgängerstreifen auf Kantonsstrassen
Im «Gmäändsblatt» vom November/Dezember 2013 hat 
der Kanton (Tiefbauamt AR) über die Situation der Fuss-
gängerstreifen auf dem Gemeindegebiet von Rehetobel 
berichtet.
Die damals angekündigten Massnahmen werden nun vor-
aussichtlich im April 2014 durch das Tiefbauamt AR umge-
setzt. Das heisst die beiden Fussgängerstreifen bei der 
Sonnenbergstrasse und unterhalb des Gemeindezent-
rums werden entfernt. Der Fussgängerstreifen bei der Ein-
mündung «Dorf» wird sicherheitsmässig verbessert.
Es werden dort, anstelle der jetzigen Strassenlampe mit 
Zebralux, zwei Strassenlampen mit LED-Beleuchtung und 
einem seitlichen Abstand von je ca. 3.50 m aufgestellt. 
Damit ist die Querbeleuchtung und damit bessere Sicht-
barkeit der Fussgänger gewährleistet. Zudem werden für 
beide Fahrtrichtungen die Hinweistafeln 4.11 (Fussgänger-
streifen) angebracht.
Auf der Dorfstrasse wird die Vortrittsmarkierung mit dazu-
gehörendem Signal 3.02 (Kein Vortritt) und einer ca. 5.00 
m langen Sicherheitslinie aufgetragen respektive ange-
bracht. Diese Markierung wurde bei den Bauarbeiten zur 
Eindolung Holderenbach entfernt.
Der Fussgängerstreifen beim Schulhaus wird so belassen 
wie er ist, da dieser im Zusammenhang mit der Strassensa-
nierung auf den neusten Stand gebracht worden ist.
Für Fragen und direkte Erläuterungen wenden Sie sich 
bitte an die Verkehrsspeziallisten Hans Peter Rohrer (Tief-
bauamt AR, hanspeter.rohrer@ar.ch) oder Erwin Cantieni 
(Verkehrspolizei, erwin.cantieni@ar.ch).
 Für die Unterhalts- und Betriebskommission
 Bauverwalter Thomas Albrecht

Statistik der Baugesuche
In den letzten Jahren ist die Anzahl der Baugesuche stetig 
gestiegen.  Wie aus der Grafik ersichtlich, sind vor allem 
die vereinfachten Verfahren für Heizungswechsel, Fassa-
densanierungen, Anbauten, Ausbauten usw. stark gestie-
gen, wogegen die Ordentlichen Verfahren für Neubau-
ten, grosse Umbauten usw. gleich geblieben sind. Mit der 
Steigerung der Baugesuche hat es aber auch eine Steige-
rung der Einnahmen für die Baubewilligungen sowie auch 
für die Anschlussgebühren der Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung gegeben. Unter anderem sind dank 
diesen Anschlussgebühren die beiden Spezialfinanzierun-
gen Wasser und Abwasser von den roten in die schwarzen 
Zahlen gebracht worden. 
Die Gebührenentwicklung der letzten sechs Jahre hat eine 
Steigerung von ca. +150 % ausgemacht. In den Jahren 2008 
bis 2010 betrugen die Baubewilligungsgebühren zwischen 
Fr. 21’100.00 bis Fr. 29’600.00. In den Jahren 2011 bis 2013 
stiegen die Gebühren-einnahmen auf Fr. 42’200.00 bis Fr. 
52’800.00 an.
 Für die Baubewilligungskommission
 Bausekretär Thomas Albrecht
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Aufforderung zum Zurückschneiden von 
Bäumen, Sträuchern und Lebhägen  
an öffentlichen Strassen, Trottoirs, Wegen 
und Plätzen
(Strassengesetz Art. 54)

Wir ersuchen die Eigentümer der an öffentlichen Strassen, 
Trottoirs, Wegen und Plätzen angrenzenden Grundstü-
cke auf, Bäume, Sträucher und Lebhäge derart zurückzu-
schneiden, dass sie weder in das Strassenprofil ragen noch 
den Fussgänger- und Strassenverkehr, die Sicht, die Stra-
ssenbeleuchtung sowie Strassentafeln und Verkehrssig-
nale beeinträchtigen.
– Die lichte Höhe über Verkehrsflächen mit Fahrverkehr 

muss 4,50 m (Kantonsstrassen 5,00 m), über Trottoirs, 
Rad- und Fuswegen 2,50 m betragen.

– Lebhäge und kleinere Sträucher dürfen nicht höher als 
1,20 m sein und haben einen Abstand von 0,50 m zum 
Strassen- / Trottoirrand einzuhalten.

– Bei Wegen mit öffentlichem Fusswegrecht muss die 
Breite des Weges mindestens 1.00 m betragen.

Ungeachtet der gesetzlichen Grenzabstände sind Anpflan-
zungen, welche die Sicht behindern, an Strassenkreuzun-
gen, Einmündungen und Ausfahrten sowie auf der Innen-
seite von Kurven nicht zulässig.
Sie helfen wesentlich mit, die Verkehrssicherheit zu 
erhöhen, wenn Sie unserer Aufforderung bis 30. April 
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Finanzkrise – wie weiter?
Rehetobel bietet eine intakte Natur, hohe Wohnqualität 
durch eine gute Infrastruktur (Gemeindezentrum, Schule, 
Schwimmbad, ...) und ausgezeichneten Zusammenhalt 
der Dorfbevölkerung mit einem aktiven Dorf- und Ver-
einsleben. Leider ist unsere Verschuldung explodiert!

•	 Nettoverschuldung	 pro	 Kopf:	 CHF	 6’200	 (Durchschnitt	
Kanton: CHF 2’400)

•	 Im	 Vergleich	 mit	 dem	 Kanton	 SG	 sind	 nur	 2	 von	 90	
Gemeinden noch höher verschuldet als wir

•	 Zunahme	unserer	Verschuldung	der	letzten	30	Jahre	von	
Brutto CHF 100’000 auf 15 Mio.

Rehetobel 2025 schuldenfrei – Utopie?
Es betrifft uns alle!
Am nächsten Samstag, 5. April 2014, 8.45 – 11.30 Uhr 
(Gemeindezentrum, grosser Saal) erhalten Sie die Mög-
lichkeit gemeinsam mit uns die Zukunft Rehetobels zu 
gestalten.
Bringen Sie Ihre Ideen – Ihre Vorschläge zu unseren weg-
weisenden Fragen mit:
1) Wo und wie bin ich bereit bei den Gemeindeausgaben 

Einschnitte zu akzeptieren? (auch mit Verzicht auf Lieb-
gewordenes)

2) Wo und wie bin ich bereit mehr Gemeindeeinnahmen 
zu generieren?

Ein externer Moderator führt uns durch diesen Entschei-
dungsprozess. All Ihre Ideen und Vorschläge – sind sie 
noch so ausgefallen, es gibt keine Tabus – werden gesam-
melt. 

Am Schluss der Veranstaltung gewichten wir gemeinsam 
unsere Vorschläge. Aus diesen Resultaten werden gezielte 
Aufträge entstehen, welche in einem nachfolgenden 
Schritt bearbeitet werden und als Vorlage für Gemeinde-
entscheidungen dienen.

gemeinsam stark
gemeinsam schuldenfrei
und gemeinsam packen wir es an!
Jetzt oder nie – Ihre Gelegenheit sich für unser gemein-
sames Rechtobler Wohl einzusetzen!

Es laden ein:
FDP	 Rehetobel	 •	 Gewerbeverein	 Rehetobel	 •	 Landwirt-
schaftlicher	 Verein	 Rehetobel	 •	 Lesegesellschaft	 Dorf	 •	
Lesegesellschaft	Kaien	•	Lesegesellschaft	Lobenschwendi	•	
rechtobler	natur	•	SP	Vorderland	•	SVP	Rehetobel	•	Verein	
Solardorf	•	Gemeindebehörden

245
245 mal Gmäändsblättli gemacht, nicht immer so locker 
wie es dann dahergekommen ist, manchmal auch mit 
erheblichen Geburtswehen, aber immer mit viel Spass 
und pünktlich. Allen Autorinnen und Autoren, die ihre 
Texte jeweils rechtzeitig und in geeigneter Form einge-
reicht haben ein herzlicher Dank. Selbstverständlich auch 
den treuen Inserenten, die mit ihrem Beitrag näbis an die 
Kosten beigesteuert haben. Und ganz herzlichen Dank an 
die Gemeinde Rehetobel für das grosse Vertrauen.
Und es geht weiter: Ab der Aprilausgabe wird die Firma 
MAPS das Gmäändsblatt herausgeben. Käthy Eisenhut 
wird für die Satzherstellung, inkl. Inserateverwaltung, ver-
antwortlich sein. Gedruckt wird das Gmäändsblatt dann in 
Speicher bei der Druckerei Lutz AG.
Ich freue mich schon auf die nächste Ausgabe, mit herzli-
chem Gruss

Hansruedi Traber

Textbeiträge weiterhin an: redaktion@rehetobel.ch
Inserate an: gemeindeblatt@maps-com.ch

Danke Hansruedi
und alles Gute im
Ruhestand...

Die Zusammenarbeit mit dir war mir immer eine wahre 
Freude.
Auf dich ist und war immer Verlass.
Ich danke dir ganz herzlich für Alles und wünsche dir nun 
alles Gute im Ruhestand.
 Ueli Graf, Gemeindepräsident

Optiprint ist ausgezogen – was nun?
Das nicht mehr genutzte Fabrikationsgebäude in der 
Buechschwendi scheint förmlich darauf zu warten, von 
einem optimistischen Unternehmer wieder erweckt 
und seiner produktiven Bestimmung zurückgegeben zu 
werden.
Optiprint gelang das im Jahre 1985 mit der ehemaligen 
Vorhangweberei Volkart. Das Gebäude brachte ihr Glück: 
Bald hatten gegen hundert Angestellte eine interessante 
Tätigkeit gefunden. Doch das blühende Unternehmen 
stiess an räumliche Grenzen. Optiprint musste mit einem 
weinenden Auge Abschied nehmen.
Jetzt geht es darum, das Gebäude wieder sinnvoll zu 
nutzen, als Gewerbezentrum, für Produktion, als Well-
ness- oder Kulturzentrum, für Versammlungen,  Seminare, 
Ausstellungen etc. etc.
Diese Aufgabe möchte Optiprint einem tatkräftigen Nach-
folger übergeben. Dieser hätte die Chance, an ruhiger, 
sonniger Lage, fernab des Nebels, ein erstaunlich gross-
räumiges Gebäude (ca. 2000 m2 stabile Produktionsräume, 
6 Büros, Wohnung, viel Lagerraum) zu einem günstigen 
Preis zu übernehmen. Viele Installationen wie Trafostation, 
Pressluft, ARA, Telefon, Möbel etc. wären mit dabei. Ein 
Eldorado für einen Jungunternehmer mit Fantasie!

2014 befolgen. Nach diesem Datum können die Arbeiten, 
unter vorheriger Bekanntgabe, auf Kosten der Pflichtigen 
Grundeigentümer durch das Bauamt oder einen Dritten 
ausgeführt werden. Ein Ersatzanspruch kann nicht geltend 
gemacht werden.
Für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe danken wir Ihnen.

Unterhalts- und Betriebskommission
Technische Betriebe Rehetobel
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Rechtobler Osterbrunnen 2014
Wir freuen uns über das grosse Engagement anlässlich der 
Rechtobler Osterbrunnen. Unser Vorhaben, den Früh-
ling ins Dorf zu holen, ist somit geglückt. Bis Redaktions-
schluss zählten wir 13 Brunnen, die vom 11. bis zum 28. 
April geschmückt sind. Diese sind an folgenden Standor-
ten anzutreffen:

Standort dekoriert von 
St. Gallerstrasse 35 Katholische Kirchgemeinde 
 Rehetobel 

St. Gallerstrasse 15 Manuela Gauch  

St. Gallerstrasse 9 Bluemehüsli, Fabienne Holderegger
    Sponsor MAPS Muttenzer Applikations-
 Systeme
 Raiffeisenbank Heiden
 Aufbau und Sponsor der Brunnen-
 anlage: Wenk AG 

Dorf 10 Bluemehüsli, Fabienne Holderegger
    Sponsor Hansruedi Kast AG 

Dorf 5 Claudia Riedener, Coiffeur Claudia 
 & Monika Zünd, Gasthaus zur Post
 & Schreinerei Werner Zähner 

Kronenbühl Monika Zünd & Claudia Riedener
    Sponsor Walter Klose, Gasthaus zum Gupf 

Holderenstrasse 3 Andreas Wick, Wick Gartenbau
 GmbH 

Holderenstrasse 11 Landfrauenverein Rehetobel 

Sägholzstrasse 37 Bernadette Mathis, Bernadettes 
 Hobbylädeli 

Sägholzstrasse 38 Lydia Rechsteiner 

Sägholzstrasse 42 Familie Bucher 

Alte Landstrasse 3 Esther Baumann 
 & Ursula Tobler
    Sponsor Tobler & Co. AG 

Heidenerstrasse 44 Franziska Höfler, Restaurant Säntis 

Wir danken allen Beteiligten für ihren Einsatz und Kreativi-
tät. Wir sind gespannt auf das Ergebnis und freuen uns im 
Namen aller Mitwirkenden auf viele Bewunderer.
Wer Lust verspürt, noch dieses Jahr einen weiteren 
Brunnen zu schmücken, ist herzlich eingeladen, sich uns 
anzuschliessen. Für nähere Informationen stehen wir 
gerne zur Verfügung (Tel. 071 877 14 42).

Eure Paul & Monika Zünd-Keller und Claudia Riedener

Verkehrsverein

 Einladung zur  
 Hauptversammlung

Freitag, 11. April 2014, 19.00 Uhr, 
Restaurant Sonne

Der Verkehrsverein heisst Sie an der ordentlichen Haupt-
versammlung herzlich willkommen. 
Unterstützen Sie uns – gestalten Sie mit – zum Wohl 
unseres Dorfes.

Jugendraum Rehetobel 
Freitag offen von 19.15 – 22.15 Uhr,
 Oberstufe und 6. Klasse
- 4.    April offen
- 11.  April  Ferien
- 18.  April Karfreitag
- 25.  April Filmabend
Mittwoch offen von 14.00 – 17.00 Uhr
Details siehe Anschläge in der Schule und Jugendraum.

Der  Jugendraum kann auch gemietet werden für private 
Anlässe. Über die Homepage der Gemeinde oder direkt 
bei Markus Stadelmann, 
Tel: 079 350 65 93 oder 071 877 17 18

Optiprint war gerne in Rehetobel und möchte das gute 
Einvernehmen auch beim Auszug beibehalten. Bei der 
Suche nach einem Nachfolgeunternehmen sind deshalb 
Vorschläge und Wünsche von Behörden und Nachbar-
schaft sehr willkommen.

Kontakt: kurt.etter@hispeed.ch 

Das ehemalige Optiprint-Gebäude wartet auf neue Nutzer!

 Einladung zur  
 Hauptversammlung

Freitag, 4. April 2014, 19.30 Uhr in der Bibliothek

Anschliessend an die HV zeigt Roman Schmid, Fotograf 
aus Heiden, Bilder von seinen Reisen in das Königreich 
Marokko. Freuen Sie sich auf interessante Einblicke  in das  
kulturell reiche Land aus tausendundeiner Nacht.
Der Vortrag beginnt um 20.00 Uhr

Achtung Krimifreunde
Ihre Lieblingslektüre finden Sie jetzt in einem separaten 
Gestell beim Schaufenster, viel Vergnügen beim stöbern, 
Spannung ist garantiert! 

Während den Frühlingsferien ( 5. – 21. April ) ist die 
Bibliothek nur am Freitag, 11. April geöffnet!
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Die Energie-Effi hat einen Effizienz-Test 
für Sie
Fast drei Jahre lang wurden in jedem Gmäändsblatt 
Stromspartipps gegeben. Wie viel davon haben Sie bis 
jetzt verwirklicht?  –  Hier ein kleiner Überblick:
1. Grossteil der Leuchtkörper durch stromsparende 

ersetzt?
2. Löschen Sie konsequent das Licht, das Sie nicht brau-

chen?
3. Beim Kochen: Deckel auf Pfanne? möglichst wenige 

Herdplatten eingeschaltet? Restwärme genutzt?
4. Zentralheizung, wenn nicht gebraucht, ganz vom Netz 

getrennt?
5. Unnötige Verbraucher ganz abgestellt? Standby auf ein 

Minimum gedrückt?
6. Beim Kauf neuer Geräte auf den Stromverbrauch geach-

tet?
7. Duschen Sie möglichst kurz und nehmen nur ausnahms-

weise ein Vollbad?
8. Haben Sie die grössten Stromfresser (Elektroboiler, Elekt-

roöfeli, alte Kühlgeräte) durch bessere Lösungen ersetzt?
9. Wenn Sie ausdrucken oder kopieren: Tun Sie es nur, 

wenn wirklich nötig? Verwenden Sie nach Möglichkeit 
die Rückseite eines schon bedruckten Blattes? Drucken 
Sie auf Recyclingpapier?

Effi meint: Stromsparen ist nicht eine einmalige Anstren-
gung, sondern eine Daueraufgabe. Wenn Sie sich das 
Sparen zum Hobby machen, fällt es leichter, dran zu 
bleiben und Sie entdecken immer wieder neue Spar-
möglichkeiten. -  Vergleichen Sie die Stromrechnung (sie 
kommt im April!) mit dem Vorjahr und gönnen Sie sich mit 
dem gesparten Geld etwas Schönes.

 Verein Solardorf Rehetobel, Walter Züst
Energiewende: Was trage ich bei?

Veranstaltungshinweis

3. Mai - Tag der Sonne 2014 - in Heiden
Erneuerbare Energie – Erzeugung und Nutzung im eigenen 
Haus 

Einladung zum Tag der offenen Tür 
von 10 -16 Uhr bei Werner und Nicole Rüegg,
untere Sonnenbergstrasse 4, 9410 Heiden
– Anlagenbesichtigung mit Handwerkern, Architekt und 

Bauherr; Sie zeigen gerne die Anlagen im Neubau und 
geben Auskunft.

– Der Verein Solardorf Rehetobel stellt sich vor:
 Beratung, Angebot, Vereinsstrategie 

 «Die Feder»

Die Idee hinter der Rubrik «Die Feder» ist folgende: Jemand 
aus der Leserschaft greift zur Feder und schreibt einen 

kleinen Artikel über sich oder über ein Thema, das ihm 
oder ihr persönlich etwas bedeutet. Am Schluss nennt er 
oder sie jemanden, an den die Feder weitergereicht wird. 
Dieser Artikel erscheint dann im nächsten Gmäändsblatt.

Für diese Rubrik gelten ein paar Regeln:
– Umfang des Textes: 1 Spalte (etwa 2500 Zeichen)
– Die Person, an welche die Feder weiter gereicht wird, 

muss vor Eingabe des Artikels ihr Einverständnis gegeben 
haben, für das nächste Blatt einen Artikel zu schreiben.

Rehetobel, Zentrum der Ostschweizer Oldtimer Szene?
oder: Ein Oldtimerfan aus England kam in die Schweiz.
Während meiner Kindheit in England, entdeckte ich 
meine Leidenschaft für Oldtimer und historische Rennen.
Als Zehnjährige waren meine Freunde und ich immer von 
den neuesten Sportwagen aus Italien, Deutschland und 
England fasziniert. Wir haben immer die neuesten Auto-
heftli verschlungen und stundenlang darüber diskutiert 
welches neue Auto am besten sei. Irgendwie fand ich aber 
schon immer die Autos der älteren Generationen interes-
santer und viel cooler.
Als ich 1996 von England in die Schweiz kam wusste ich 
nicht das ich so nah an der Schweizer Fahrzeuggeschichte 
war. Ich habe im ersten Moment nicht realisiert das die 
Firma für die ich angefangen habe zu arbeiten, FPT Moto-
renforschung AG in Arbon, so direkt mit der Schweizer 
Fahrzeuggeschichte verbunden ist. Das Firmengelände ist 
die alte ursprüngliche Saurerfabrik, eine der ersten Fahr-
zeugfabriken überhaupt in Europa.
Die ersten Fahrzeuge wurden dort 1897 hergestellt, mit der 
Produktion von Nutzfahrzeugen wurde 1902 begonnen. 
Saurer wurde zum erfolgreichsten und bekanntesten Fahr-
zeughersteller der Schweiz, bis zur Einstellung der Produk-
tion Anfang der 80er Jahre. Heute wird das Gelände als 
Teil der Fiat Powertrain Group (FPT) genutzt, zuständig für 
Innovation und Entwicklung der Dieselmotoren von Bau- 
und Landwirtschaftlichen Maschinen sowie Last- und Lie-
ferwagen. Die Haupttätigkeiten der Firma bestehen darin 
saubere Abgasemissionen und Reduzierung des Kraftstoff-
verbrauchs von modernen industrielle Dieselmotoren der 
nächsten Generation zu entwickeln.
Sylke, ich und unsere zwei Kinder Lily und Oscar, genie-
ssen es als Familie seit 2012 in Rehetobel zu leben. Die 
Vorteile hier zu sein sind klar. Platz, Sonne, wunderschöne 
Aussichten und freundliche Gesichter. Für mich gibt es 
jedoch noch einen Vorteil. Jedes Jahr kann ich wählen zwi-
schen Oldtimer Bergrennen z.B. in Walzenhausen oder 
Hemberg, St.Gallen Oldtimermesse, Arbon Klassik, Veran-
staltungen bei Autobau Romanshorn oder die historische 
Verkehrsschau in Altenrhein, um nur einige zu nennen.
Die Strassen hier und generell im Kanton Appenzell 
Ausserrhoden bieten, durch die grüne Landschaft mit dem 
Alpsteinmassiv als Kulisse, die Grundlage für ein ausser-
gewöhnliches Fahrerlebnis mit Oldtimern. Jetzt da der 
Frühling kommt, früher als erwartet, ist es schön das gut 
erhaltene alte Motorräder und Autos von Vor- und Nach-
kriegszeit wieder auf den Strassen zu sehen sind. Am 
besten fährt man gemütlich mit Oldtimern um die Land-
schaft und die Fahrt zu geniessen und nicht einfach nur 
um schnell sein Ziel zu erreichen.
Vielleicht ist das auch ein guter Vorsatz fürs Leben ... auch 
wenn unsere Kinder manchmal mit 200 km/h überholen.

Simon Langridge Petschlies
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Di*  1.4.  14:15  Kinomol: Drei Brüder à la Carte  
  20:15  Das Geheimnis der Bäume  
Fr*  4.4.  20:15  Dallas Buyers Club  
Sa  5.4.  17:15  Viva la libertà  
Sa*  5.4.  20:15  August: Osage County  
So  6.4.  15:00  Pettersson und Findus – 
   Kleiner Quälgeist, grosse Freundschaft  
So  6.4.  19:15  Traumland  
Di  8.4.  20:15  Tableau Noir  
Fr*  11.4.  20:15  The Grand Budapest Hotel  
Sa  12.4.  17:15  Das Geheimnis der Bäume  
Sa*  12.4.  20:15  Dallas Buyers Club  
So  13.4.  15:00  Shana - The Wolf‘s Music  
So  13.4.  19:15  Die Bücherdiebin  
Di*  15.4.  14:15  Kinomol: Der Fuchs und das Mädchen  
Di  15.4.  20:15  August: Osage County  
Fr*  18.4.  20:15  Saving Mr. Banks  
Sa  19.4.  17:15  Tableau Noir  
Sa*  19.4.  20:15  The Grand Budapest Hotel  
So  20.4.  15:00  Minuscule - Kleine Helden  
So  20.4.  19:15  August: Osage County  
Mo  21.4.  15:00  Pettersson und Findus – 
   Kleiner Quälgeist, grosse Freundschaft  
Di  22.4.  20:15  Traumland  
Mi  23.4.  20:15  Cinéclub: Atmen  
Fr  25.4.  18:30  Sprachencafé: Italienisch 
   Anmeldung 079 678 09 81  
Fr*  25.4.  20:15  Viva la libertà  
Sa  26.4.  17:15  Der Hundertjährige, der aus dem 
   Fenster stieg und verschwand  
Sa*  26.4.  20:15  Die Bücherdiebin  
So  27.4.  15:00  Free Birds  
So  27.4.  19:15  Dallas Buyers Club  
Di*  29.4.  14:15  Kinomol: Schweizer Geist  
Di  29.4.  18:30  Sprachencafé: Englisch 
   Anmeldung 079 678 09 81  
Di  29.4.  20:15  Saving Mr. Banks  

* Rosenbar ab 19:00 offen 
   www.kino-heiden.ch

 Programm 
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Herzliche Einladung zur Ostermontags-
feier am 21. April in Wald
10.10 Uhr Besammlung auf dem Schulhausplatz
10.30 Uhr Gottesdienst mit Doris Engel-Amara
Mitgestaltet von 
•	 Wäldler	Schüler	und	Schülerinnen
•	 der	Jugendmusik	Rehetobel	!
•	 Gwendoline	Flückiger,	Klavier
•	 Emmanuel	Flückiger,	Trompete
•	 Nina	Irniger,	Geige
•	 Fabian	Frischknecht,	Gitarre
•	 Max	Bruderer	(Jg	'28)	mit	Erzählungen	von	dazumal

Anschliessend an den Gottesdienst
•	 Ghackets	und	Hörnli	in	der	MZA	und	
•	 Konzert der Jugendmusik Rehetobel !

Wir freuen uns auf ein grosses Publikum! 
Kultur-Kommission, 9044 Wald /AR

www.kukowald.ch

14. Mitgliederversammlung der Spitex 
Vorderland
Am Samstag, 5. April 2014 findet um 14.15 Uhr im 
evang. Kirchgemeindehaus in Heiden die 14. Mitglieder-
versammlung der Spitex Vorderland statt. Für den Unter-
haltungsteil ist an diesem Nachmittag die Musikgruppe 
«Erscht Rächt» unter der Leitung von Mirta Ammann 
besorgt. Das Jahr 2013 stand bei unserer Organisation 
im Zeichen eines markanten Anstiegs nach pflegeri-
schen Leistungen (+8%). 
Die Anforderungen an die Spitexorganisation und ihre 
Mitarbeiterinnen hat sich in den vergangenen Jahren stark 

gewandelt. Es ist daher wichtig, sich diesen neuen Heraus-
forderungen zu stellen und ihnen offen zu begegnen. Die 
geleisteten 20’624 Arbeitsstunden sind die höchsten in 
der Vereinsgeschichte. Gegenüber dem Vorjahr sind die 
hauswirtschaftlichen Leistungen um 5% auf 6’065 Stunden 
gesunken. Dagegen ist die Nachfrage nach Leistungen in 
der Krankenpflege um 8% auf 14’559 Stunden angestie-
gen. Insbesondere die Aufgaben in der Übergangspflege, 
das heisst die Einsätze nach einem Spitalaufenthalt, haben 
zugenommen. Das ganz im Sinne des Mottos «Ambulant 
vor Stationär» 
Der durchschnittliche Einsatz pro Einwohner ist recht 
stabil, tendenziell aber eher rückläufig. Sehr gross sind die 
Unterschiede hingegen in den einzelnen Gemeinden. Vor 
allem wenn wir die Unterschiede pro Kunde vergleichen, 
schwankt er 2013 bei den Arbeitsstunden zwischen 26,12 
Stunden und 134,77 Stunden. Bei der Anzahl Besuche 
zwischen 36,24 und 159,8. Diese Werte widerspiegeln sich 
dann auch in den Belastungen, die auf die einzelnen Ver-
tragsgemeinden zukommen.
Ein grosses Anliegen der Spitex Vorderland ist die Ausbil-
dung von jungen Fachkräften. So bieten wir Ausbildungs- 
und Praktikumsplätze an, die sehr gefragt sind. Mit diesen 
Angeboten im Berufsbildungsbereich kann die Spitex Vor-
derland einen Beitrag gegen den Mangel im Pflegeberuf 
leisten. Dieses Thema war der Schwerpunkt des Spitex-
Tages am 7. September 2013, wo sich die Spitex Vorder-
land mit einem Stand, am Vormittag in Rehetobel und am 
Nachmittag in Heiden präsentierte.

Wir laden alle Mitglieder herzlich zur Jahresversamm-
lung 2014 ein. Diese findet am Samstag, 5. April 2014 um 
14.15 Uhr im evang. Kirchgemeindehaus in Heiden statt. 
Umrahmt wird der Anlass durch die Musikgruppe «Erscht-
Rächt» unter der Leitung von Mirta Ammann. In dieser 
Gruppe machen auch Personen aus unserem Einzugsge-
biet mit.
Für Fragen und Mitgliedschaft wenden Sie sich bitte an die 
Geschäftsstelle der Spitex Vorderland, Rosentalstrasse 8 in 
Heiden, Tel. 071 891 19 08 / info@spitex-vorderland.ch 
oder über www.spitex-vorderland. 

Spitex Vorderland
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Schule Rehetobel

Erziehung

Erfreuliche Resultate der Mittelstufe am 
Handballturnier in Heiden
Nach intensiver Vorbereitung im Sportunterricht und an 
drei Mittwochnachmittagen traten fünf Teams der Mittel-
stufe am Handballturnier in Heiden an. Mit Ausnahme der 
5.Klassmädchen, die alle Spiele gewannen, war der Spiel-
verlauf bei den andern Teams ein stetiges Auf und Ab. Die 
Mittelstufenkinder zeigten grossen Einsatz, Kampfgeist 
und ein gutes Zusammenspiel. Es war schön zu beobach-
ten, wie sich die Rehetobler gegenseitig zu Bestleistungen 
anfeuerten. Schlussendlich wurden sie mit vier Podestplät-
zen  belohnt.
Das Knabenteam der 6. Klasse und das Mädchenteam der 
5. Klasse holten sich den ersten Platz. Das Knabenteam der 
4. Klasse und ein Mädchenteam der 6. Klasse kamen auf 
den guten 3. Platz. Auch das zweite Mädchenteam der 6. 
Klasse kam nach etwas Wettkampfpech auf den guten 7. 
Rang. Wir sind stolz auf euch! 
Nun freuen wir uns auf weitere Erfolge am Ostschweizer 
Handballturnier ;-)

Das Lehrerteam der Mittelstufe

Musikschule stellt sich vor
Am Dienstag, 18. März kamen Musiklehrer/innen in 
die Unterstufe. Sie zeigten uns das Cello, die Geige, die 
Gitarre, die Klarinette, das Klavier und das Hackbrett.
Am Anfang spielten sie ein Lied zusammen. Danach 
mussten die Kinder die Augen schliessen und ein Inst-
rument spielte. Und  dann mussten wir erraten, welches 
es war. Danach wurden wir in Gruppen eingeteilt. Wir 
durften jedes einzelne Instrument ausprobieren. Das hat 
uns sehr Spass gemacht.

Alessia , Nina und Sophia 
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Rund um die Welt: Asien
Die 2.Klasse hat vor einiger Zeit Europa verlassen und sich 
auf die weite Reise nach Asien begeben. Erstaunlich war, 
soviel Asien in Rehetobel anzutreffen – herzlichen Dank 
an Herrn und Frau Zuberbühler, Oliver Paganini und Remo 
Wagner für ihre Bereitschaft, uns an ihrem Asien teilhaben 
zu lassen!

Alexandra Wirth
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...und zum Schluss

Die Berufserkundungstage der 2. Sek’ler
Mitte dieses Monats standen für die Lernenden der 2. 
Sek die Berufserkundungstage auf dem Programm. Im 
Berufswahlprozess ist diese Woche von zentraler Bedeu-
tung. Die Jugendlichen dürfen in zwei oder drei Betrieben 
den Berufsalltag des Berufs erleben, der in der engeren 
Auswahl steht. Von den Mitarbeitern und Lehrmeis-
tern begleitet arbeiten die Schüler fleissig und motiviert. 
Die ehrliche Rückmeldung der Lehrmeister am Ende der 
Woche hilft den Jugendlichen in ihrem Entscheidungs-
prozess. Oft bestätigt sich die Vorliebe für den Traumbe-
ruf, manchmal zeigt es sich aber, dass die Erwartungen 
zurechtgerückt werden müssen. Viel Ausdauer ist gefragt, 
bis Ende dieses Jahres oder Anfang nächsten Jahres der 
Lehrvertrag unterschrieben werden kann. Die Aufarbei-
tung des Erlebten, das Schreiben der Bewerbung und des 
Lebenslaufs ist die Arbeit, die von der Klassenlehrperson 
in den nächsten Wochen begleitet wird.

Nachfolgend einige Stimmen der Schüler/-innen zu dieser 
Woche:

«Diese Woche hat mir bestätigt, dass Fachfrau Gesundheit 
der richtige Beruf für mich ist. Jetzt überlege ich mir, wo ich 
die Ausbildung absolvieren möchte.»

«Mein Tag in der Drogerie hat mir grossen Spass gemacht. 
Ich habe gelernt und erlebt, wie man mit Kunden umgeht 
und wie die verschiedenen Hausspezialitäten hergestellt 
werden. Nach diesem Tag bin ich mir ziemlich sicher, dass 
dieser Beruf etwas für mich ist. Mit einem glücklichen 
Gefühl bin ich nach Hause gegangen.»

«Am Nachmittag musste ich einen kleinen Test schreiben, 
den der Chef korrigiert und mit mir besprochen hat.»

«Ich könnte mir diesen Beruf für mich vorstellen, denn ich 
brauche etwas Abwechslungsreiches und Anspruchsvol-
les, sonst würde es mir mit der Zeit langweilig werden.»

«Es war sehr spannend, einen Einblick in den stressigen 
Alltag eines Rechtsanwalts zu bekommen. Danke für Ihre 
Bemühungen.»

«Mir hat nicht gefallen, dass die ganze Zeit am Computer 
gearbeitet wird. Ob ich diesen Beruf erlernen will, weiss 
ich noch nicht.»

«Im Betrieb habe ich viele verschiedene Arbeiten ausfüh-
ren dürfen, die ein Polymechaniker können muss. Metall 
ist ein toller Werkstoff und am Abend weiss man was man 
getan hat. Alle im Team haben mich gut aufgenommen.»

Mathelogik
Matheunterricht in der 1. Klasse:
Aufgabe: 6 + 9 = 
Der Schüler löst die Aufgabe richtig. Die Lehrerin fragt: 
«Wie hast du gerechnet?»
Der Schüler antwortet: «Also, wenn es 8 wäre, dann würde 
es ja einfach 14 geben und dann noch eins dazu...»

Erika Fritsche
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Hospitationstag der Sek-Lehrpersonen an 
den Primarschulen
Ende letzten Monats haben alle Lehrpersonen der Sekun-
darschule in den Primarschulen von Trogen, Wald und 
Rehetobel einen Hospitationstag durchgeführt. Auch 
dieses Jahr standen die Klassen der Mittelstufe im Fokus 
des Interesses. Während der Besuche am Vormittag 
sowie beim Gedankenaustausch am Mittag erhielten die 
Sekundarlehrpersonen einen vertieften Einblick in das 
System. Der eindrückliche Vormittag zeigte, wie vielfäl-
tig in den Primarschulen gearbeitet wird und an welchem 
Entwicklungsstand die Primarschüler stehen. Im Sommer 
erwartet die Sekundarschule motivierte und selbstbe-
wusste junge Menschen, die zuversichtlich in die Zukunft 
blicken. Für das nächste Jahr ist ein Gegenbesuch geplant. 
Nachfolgend einige Stimmen zu diesem informativen Tag:

«Ich war beeindruckt, mit welcher Ernsthaftigkeit und 
Selbständigkeit schon Unterstufenschüler ihre Arbeit 
angehen.»

«Beeindruckend auch immer wieder, welche unglaubli-
che Entwicklung und Veränderung stattfindet innerhalb 
der wenigen Jahre zwischen Mittel- und Oberstufe! Was 
muss sich da alles verändern im Körper und im Kopf eines 
Pubertierenden!»

«Es war interessant zu sehen, wie die Lernenden am selben 
Thema auf unterschiedliche Weise ihre Ziele erarbeiten. 
Das ganze Lehrerteam zeigte eindrücklich, wie gut das 
Lernen in einer Mehrklasse funktionieren kann.»

«Es ist wertvoll zu sehen, wie die Mittelstufe organisiert ist. 
Erfreulich, dass die Klasse als Gemeinschaft einen hohen 
Stellenwert hat.»
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 Evangelisch-  
 reformierte  
 Kirchgemeinde

Pfrn. Beatrix Jessberger
Holderenstrasse 4
Telefon 071 877 14 57

Liebe Rehetoblerinnen
Liebe Rehetobler

Für den Monat April laden wir Sie zu folgenden Veranstal-
tungen herzlich ein:

Gottesdienste
6. April  Sie sind herzlich eingeladen, den 

Gottesdienst in einer Nachbarge-
meinde zu besuchen, z.B. um 9.30 
in Heiden

13. April 09.45 Uhr Predigtgottesdienst zum Palm-
sonntag mit Pfrn. Beatrix Jess-
berger, musikalisch gestaltet vom 
Byzantinischen Chor Rorschach

18. April 09.45 Uhr Abendmahls-Gottesdienst zum 
(Freitag)  Karfreitag mit Pfrn. Beatrix Jessber-

ger, Musik Cyrill Bischof

20. April 05.30 Uhr Liturgischer Oster-Gottesdienst.
Treffpunkt bei der Abdankungs-
halle (Osterfeuer). Mit Pfrn. Beatrix 
Jessberger, Musik: Barbara Bischoff 
und das Bläserquartett der MG 
Rehetobel

  Anschliessend sind alle herzlich 
zum Osterfrühstück in der Kirche 
eingeladen

20. April 09.45 Uhr Abendmahls-Gottesdienst im 
Altersheim Krone mit Pfrn. Beatrix 
Jessberger, Musik: Bläserquartett 
der MG Rehetobel

27. April 09.45 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfrn. 
Beatrix Jessberger, musikalisch 
gestaltet vom Gemischt Chor Wald

Ordentliche Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, 23. April um 19.45 Uhr in der evang.-ref. Kirche

Erwachsenenbildung
Herzliche Einladung zum Thema: «Mann und Frau – Lust 
und Frust» am Dienstag, 1. April von 20.00 bis ca. 21.45 
Uhr in der evang.-ref. Kirche.

Oliver Paganini und Beatrix Jessberger zeigen mit Hilfe 
von Filmausschnitten, wie wir vorgefertigte Bilder loslas-
sen und in liebevollere Begegnungen eintauchen können

Osterkerzen basteln für Gross und Klein
Mittwoch, 2. April ab 14.00 Uhr während ca. 11/2 Stunden 
in der evang.-ref. Kirche. Unkostenbeitrag pro Kerze Fr 5.–, 
es können auch mehrere Kerzen hergestellt werden

Flüügäpilz und Extra-Flüügäpilz
Alle Kinder (0 - ca. 4 Jahre) mit ihren Eltern sind herzlich 
eingeladen.
Mittwoch, 2. April um 15.30 Uhr statt. Ort: Holderenstra-
sse 24 a
Montag, 14. April um 09.30 Uhr in der Spielgruppe oder 
auf dem Spielplatz

Fiire mit de Chliine
Samstag, 26. April um 10.00 Uhr in der katholischen 
Kirche

Kontemplation (Meditation)
Montag, 28. April von 20.00 – 21.00 Uhr in der evang.-ref. 
Kirche mit Oliver Paganini

Alters- und Pflegeheim Krone
Mittwoch, 2. April, 15.00 Uhr Gespräche über Lebensthe-
men
Mittwoch, 30. April, 15.00 Uhr Bibelstunde mit Pfrn. 
Beatrix Jessberger
Änderungen bleiben vorbehalten!

Quer geblasen, zart getastet, sanft gestri-
chen
Feierabendkonzert der Musikschule am Donnerstag, 
3. April um 18.30 Uhr in der evang.-ref. Kirche. Junge 
Flöten-, Klavier- und CelloschülerInnen von Daniel Pfister, 
Julia Levitin und Gerhard Oetiker spielen Werke vom 
frühen Barock bis heute.

Pfarramtliche Stellvertretung von Pfrn. 
Beatrix Jessberger
Pfrn. Beatrix Jessberger wird vom 4. - 8. April (Konfirman-
denlager) vertreten durch:
Richard Bloomfield, Pfr. i. R., Wienacht (Tel. 071 891 12 15)

Für Behördenfragen steht Ihnen Sekretärin Corinne Ruch 
zur Verfügung
(Mittwochvormittag unter Tel. 071 870 08 24, E-Mail: 
kirche.rehetobel@bluewin.ch)

 Herzliche  
 Einladung!

Der Frühling hat wieder begonnen!
Blumen und Farben, Vogelgezwitscher und Sonnenstrah-
len laden ein, Neues zu wagen! Der Frühlingsblock der 
evangelisch-reformierten Kinderkirche steht vor der Tür.
Herzlich laden wir alle Kinder ab dem zweiten Kindergar-
tenjahr ein mitzumachen.
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Einladung zur ordentlichen Kirch-
gemeindeversammlung vom 

Mittwoch, den 23. April 2014 
um 19.45 Uhr (in der Kirche)

Im Namen der Kirchenvorsteherschaft lade ich Sie 
herzlich zur Teilnahme an der Kirchgemeindever-
sammlung ein, welche gewichtige Traktanden wie 
die Jahresrechnung 2013, das Budget 2014 sowie die 
Gesamterneuerungswahlen umfasst.

Traktanden
1. Begrüssung
2. Wahl von 2 Stimmenzählern/Stimmenzählerinnen
3. Jahresbericht des Präsidenten
4. Abnahme der Jahresrechnung 2013 und Entlastung 
 der Kirchenvorsteherschaft
5. Voranschlag 2014
 und Genehmigung Steuerfuss 2015 – 
 Antrag: Beibehalten 0.7 Einheiten für 2015
6. Gesamterneuerungswahlen für die Amtsperiode 
 2014-2018
 a. 5 Mitglieder in die Kirchenvorsteherschaft – 
  Vorschlag auf Wiederwahl:
  Peter Bischoff, Barbara Nef, Jeanette Paganini, 
  Katharina Ulmer, Theo Zähner
 – aus deren Mitte den Präsidenten: Peter Bischoff 
  (bisher)
 –  und den Kassier: Theo Zähner (bisher)
 b. 3 Mitglieder in die Geschäftsprüfungskommis-
  sion – Vorschlag auf Wiederwahl:
  Jürg Baumgartner (bisher); Sarah Kohler (bisher)
  Tanja Wenk (bisher)
 c. 2 Mitglieder in die Synode – 
  Vorschlag auf Wiederwahl:
  Peter Bischoff (bisher); Fredi Zuberbühler (bisher)

Mit Geschichten, Liedern, Spielen und Basteln möchten 
wir das Leben von Jesus besser kennen lernen.
Karfreitag, Ostern, Auffahrt und Pfingsten – welche Bedeu-
tung haben diese Tage?
Wir treffen uns an folgenden Daten bei der evang.-ref. 
Kirche:
Samstag,  3. Mai 2014  9.30 – 11.30 Uhr
Samstag, 10. Mai 2014  9.30 – 11.30 Uhr
Samstag, 17. Mai 2014  9.30 – 11.30 Uhr
Samstag, 24. Mai 2014  16.00 – 17.30 Uhr 
(Hauptprobe für den Gottesdienst)
Sonntag, 25. Mai 2014  9.30 – ca. 11.00 Uhr (wir gestalten 
den Gottesdienst mit)

Auf dein / euer Kommen freuen wir uns sehr!
Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung: 071 877 31 17 / 
bribru7@bluewin.ch

Das KiK-Team: Brigitte Bruderer, Marlene Solenthaler

Zu Erinnerung:
Am 2. April 2014, 14.00 - ca.16.00 Uhr, sind alle Interes-
sierten eingeladen:
Wir verzieren Osterkerzen in der evang.-ref. Kirche, Fr. 
5.– / Stück

7. Entwicklung des Kirchenlebens: Mitteilungen, 
 Wünsche, Anregungen, Anträge
8. Publikation des Protokolls

Stimmberechtigt sind alle Kirchenmitglieder, welche 
das 16. Altersjahr erreicht haben.
Als Stimmausweis gilt der adressierte Briefumschlag, 
welchen Sie zur Kirchgemeindeversammlung bitte 
mitbringen wollen.
Ich freue mich auf zahlreiche und interessierte Teil-
nehmende.

Peter Bischoff, Präsident Kirchenvorsteherschaft

Gottesdienstzeiten und Veranstaltungen:
Samstag, 5. April
•	 17.30	Uhr	Eucharistiefeier
•	 18.30	 Uhr	 Kirchgemeindeversammlung	 in	 der	 Pfarreis-

tube

Mittwoch, 9. April
•	 15.30	Uhr	kath.	Gottesdienst	im	Altersheim	Krone

Freitag 11. April
•	 19.40	Uhr	Palmbinden	in	der	kath.	Kirche	Speicher

Samstag, 12. April
•	 13.30	Uhr	Palmbinden	in	der	kath.	Kirche	Rehetobel
•	 17.30	 Uhr	 Familiengottesdienst	 mit	 den	 Erstkommuni-

kanten

Sonntag, 13. April
•	 10.00	 Uhr	 Öffentliches	 Ja	 der	 Rehtobler	 Firmjugendli-

chen in der kath. Kirche Speicher

Sonntag, 20. April
•	 10.30	 Uhr	 familienfreundliche	 Eucharistiefeier	 -	 Oster-

gottesdienst, anschliessend Eiertütschen und Apéro, 
Verkauf von Heim-Osterkerzen

Samstag, 26. April
•	 10.00	Uhr	«Fiire	mit	de	Chliine»	in	der
   evang. ref. Kirche  
•	 17.30	Uhr	Eucharistiefeier

Dienstag, 29. April
•	 20.00	Uhr	Meditatives	Kreistanzen	 im	kath.	Pfarreizent-

rum Heiden mit Ruth Stöckli

Sonntag, 4. Mai
•	 10.30	Uhr	Erstkommunion	in	Rehetobel
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Sonntag, 29. Mai
Pfarreiwallfahrt nach Birnau und Meersburg
Flyer liegen in der kath. Kirche in Rehetobel auf.

Palmenbinden - Rehetobel
Gemeinsam binden wir am Samstag, 12. April ab 13.30 
Uhr in der kath. Kirche Rehetobel die Palmen für den Got-
tesdienst am Abend. Stecken, Buchs und Bänder werden 
wieder zur Verfügung gestellt. Allfälligen Schmuck (Äpfel/ 
ausgeblasene Eier), Baumschere und Gartenhandschuhe  
bitte selber mitbringen. Wir freuen uns auf einen leben-
digen Gottesdienst, der von den Erstkommunikanten mit-
gestaltet wird.

Albert Kappenthuler

Firmweg Rehetobel und Speicher-Wald-
Trogen
Freitag 11. April, 19.40 Uhr 
Gemeinsam binden wir alle eine Palme für den Sonntag
Sonntag 13. April, 10.00 Uhr
Die Firmjugendlichen sagen öffentlich im Gottesdienst 
Ja zum Firmweg. Alle Interessierten sind ganz herzlich zu 
diesem Gottesdienst in Speicher eingeladen.
Sonntag 13. April, 22.00 Uhr – Samstag 19. April
Mit grosser Freude gehen wir auf unsere gemeinsame 
Assisi-Reise. Assisi ist mehr als eine Ferienreise. Assisi ist 
ein besonderer Ort, das heisst ein Ort, mit einer eigenen 

Ausstrahlung, die irgendwie spürbar ist. Etwas von Fran-
ziskus lebt in Assisi weiter. Wir hoffen deshalb, dass es uns 
allen gelingt, dem hl. Franz zu begegnen, von ihm, von 
seinem Leben, etwas zu erfahren. Die fröhlichen und lusti-
gen Momente sollen dabei nicht zu kurz kommen.

Vreni Kuster

Osterzeit
In Rehetobel finden in der Osterzeit nur wenige kirchli-
che Veranstaltungen statt. Falls Sie Lust haben schon jetzt 
einmal über den Rand der Gemeinde Rehetobel raus-
zuschauen, kann ich Ihnen die Angebote in Heiden und 
Speicher sehr empfehlen. In Zukunft wird es vermehrt 
so sein, dass wir den Weg in eine benachbarte Kirchge-
meinde unter die Füsse oder die Räder nehmen müssen. 
Lernen Sie doch jetzt schon die eine oder andere Kirche 
kennen. Informationen dazu finden Sie in der Appenzeller 
Zeitung und dem Forum.

Kirchgemeindeversammlung 5. April 
2014
Nächsten Samstag, 5. April 2014 um 18.30 Uhr findet die 
Kirchgemeindeversammlung statt. Die Einladung dazu 
haben Sie schon erhalten. Nutzen Sie die Gelegenheit um 
sich genauer über die Zukunft der Kirchgemeinde Rehe-
tobel zu informieren. Wir freuen uns über jedes Kirchge-
meindemitglied, das den Weg in die Pfarreistube findet. 

Für den Kirchenrat Gisela Bauert

 Einen sonnigen  
 April! 

Donnerstag, 3. April 2014, 12.15 Uhr
Seniorenzmittag im Restaurant Alte Post.
Anmeldungen bitte an 
Ida Rindlisbacher, Tel. 071 877 22 38 oder  
Erika Signer, Restaurant alte Post, Tel. 870 01 50. 
Wir freuen uns auf neue Gäste! Nach dem Essen bleibt Zeit 
für Gemütlichkeit und Spiel.

Fahrt ins Blaue 
Dienstag, 13. Mai 2014,
Besammlung um 12.45 Uhr beim Gemeindezentrum
Abfahrt: 13.00 Uhr
Zustieg im Kaien und Robach möglich
Anmeldungen bis Mittwoch, 7. Mai an 
Ruth Züst, Tel. 071 877 12 71
Besitzen Sie ein GA oder Halbtaxabonnement? Geben Sie 
dies bitte bei der Anmeldung an und nehmen Sie es mit 
auf die Reise.

Wir wünschen ihnen schon jetzt eine abwechslungsreiche 
Fahrt und wunderbares Wetter!

Die Frauen vom Frauenverein Rehetobel 

Frauenverein
Rehetobel

 eNothelferkurs

Praxisteil 7 Std.

Donnerstag, 10. April 2014
08.30 – 12.00 / 13.00 – 16.30 Uhr
Der neue eNothelferkurs umfasst neben einer siebenstün-
digen Präsenz-veranstaltung einen eLearning-Teil, bei dem 
zuerst die theoretischen Kursinhalte in einem dreistündi-
gen eLearning am eigenen PC erarbeitet werden müssen. 
Möchten Sie lernen, wie Sie sich im Notfall richtig verhal-
ten müssen, um Leben zu retten? Dann absolvieren Sie 
den eNothelfer. 
Der Nothelferkurs ist für den Erhalt des Führerausweises 
für Lenker von Motorfahrzeugen und Motorrädern obli-
gatorisch!

Anmeldung bis spätestens 5. April 2014 direkt unter www.
redcross-edu.ch.

Weitere Informationen zum eLearning unter www.e-sama-
riter.ch oder bei unserer Kursleiterin Marlene Kellenberger. 
E-Mail: marlene.kellenberger@bluewin.ch, Telefon 071 
877 29 79. 

Kosten: Freischaltcode für eLearning Fr.  25.–
 Praxisteil Fr. 125.– 
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Lesegesellschaft
Dorf

 Rückblick auf das  
 Klavierrezital von  
 Suguru Ito

Am Sonntag, 9. März durften wir anstelle des aus gesund-
heitlichen Gründen kurzfristig verhinderten «Trio Aurora» 
deren Pianisten, Suguru Ito, mit einem Klavierrezital bei 
uns begrüssen. Seine Klavierkunst beeindruckte und seine 
gefühlvollen Interpretationen zeigten die Brillanz des weit 
über die Landesgrenzen hinaus bekannten und geschätz-
ten Pianisten. Wir haben uns gefreut, unseren Zuhöre-
rinnen und Zuhörer trotz der Absage des Konzertes des 
Trio Aurora ein keineswegs weniger hervorragendes Kon-
zerterlebnis ermöglichen zu können. Das meisterhafte 
Konzert des in seiner Person äusserst bescheiden auftre-
tenden Solisten, Suguru Ito, wird allen Zuhörerinnen und 
Zuhörern noch lange in allerbester Erinnerung bleiben!

Zum ersten Mal boten wir während des Konzertes einen 
Kinderhütedienst in den Räumlichkeiten der Spielgruppe 
Rägeboge an. Es freute uns, dass davon Gebrauch gemacht 
wurde und wir freuen uns, wenn Sie dieses Angebot wei-
terempfehlen und wir so auch zukünftig interessierten 
Eltern die Gelegenheiten für einen genussvollen Konzert-
abend im Rechtobel bieten können! Halten Sie sich also 
den Sonntag, 14. September, ab 17 Uhr für unser nächs-
tes Konzert der Konzertreihe «Konzerte in Rehetobel» frei. 
Dann werden wir die Bündner Kammermusiker Agnes 
Byland, Luzi Müller und Kunigund Blumer mit dem Orga-
nisten Andrea Kuratle bei uns begrüssen dürfen!

Demnächst: Samstag, 5. April, 8.45 Uhr: 
Treffpunkt aller Rechtoblerinnen und 
Rechtobler im Grossen Saal!
«gemeinsam stark – gemeinsam schuldenfrei – gemein-
sam packen wir es an!»
Gemeinsam mit den anderen politischen Organisatio-
nen lädt auch die Lesegesellschaft Dorf am Samstagvor-
mittag, 5. April 2014 (8.45 -11.30 Uhr) zum Workshop in 
den Grossen Saal.  Nutzen auch Sie die Gelegenheit und 
bringen Ihre Ideen, Gedanken und Anregungen zur Ver-
besserung der Finanzlage mit und helfen Sie, damit die 
weitere Entwicklung im Dorf aktiv mitzugestalten! Wir 
zählen auf die Anwesenheit unserer Mitglieder – und so 
vieler Rechtoblerinnen und Rechtobler wie nur möglich! 

Für den Vorstand der LG Dorf, Sarah Kohler

 Am 26. April ist  
 Autowaschtag

…denn der Frühling kommt bestimmt!
Aus diesem Grund führt die Musikgesellschaft Reheto-
bel am Samstag 26. April wiederum einen Autowaschtag 
durch. Die Autos können ab 9.00 Uhr beim Parkplatz des 
Gemeindezentrums in Rehetobel zur Reinigung abgege-
ben werden, die letzten Fahrzeuge werden um 14.00 Uhr 
entgegengenommen und sauber gemacht. Die Preise 

variieren zwischen 10 Franken für eine Innenreinigung 
(staubsaugen) und 20 Franken für eine komplette Innen- 
und Aussenreinigung (staubsaugen, waschen und polie-
ren). Um die Wartezeit zu verkürzen bis das Auto wieder 
abholbereit ist, wird eine kleine Festwirtschaft betrieben. 
Am Morgen mit Kaffee und ab Mittag gibt es dann feine 
Würste vom Grill. Die Musikanten freuen sich darauf, zahl-
reiche Autos wieder zum glänzen zu bringen, geht der 
Erlös doch zu Gunsten unserer neuen Uniform.

Nadja Andres

CHOR
Gemischt

Rehetobel

 Nächstes  
 Ostermärtli  
 am 12. April 2014

Wenn der Gemischtchor 
Rehetobel sein traditionel-
les Ostermärtli durchführt, 
ist der Osterhase nicht 
mehr weit.

Am 12. April 2014 können 
Sie ab 10.00 Uhr im 
Gemeindezentrum Rehe-
tobel schönen Oster-
schmuck, Gestecke, aber 
auch Ostergebäck und 
-eier kaufen. Bringen Sie 
Ihre ganze Familie mit. 
Während die Eltern einkau-

fen, können Ihre Kinder betreut spielen, zeichnen oder 
Ostereier bemalen.

Auch für das leibliche Wohl mit Spaghetteria und Kuchen-
buffet ist gesorgt. Dieses Jahr werden Sie vom Gemischt-
chor nicht nur kulinarisch verwöhnt sondern auch noch 
musikalisch unterhalten. 
Um 11.00 Uhr und um 13.30 Uhr singt der Chor bekannte 
und unbekannte Lieder aus dem grossen Repertoire.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 Gemischtchor Rehetobel, Annelies Rutz

HV des Gönnervereins «Freunde Jupp 
Säntis»
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Rehetobel. 
Gerne möchten wir Ihnen in Erinnerung bringen was der 
Gönnerverein «Freunde Jupp Säntis» ist und wer dahin-
ter steht. Dazu einige Erläuterungen. Der Verein unter-
stützt und fördert die Selbsthilfegruppe «jupp säntis» in 
finanzieller und organisatorischer Hinsicht. Er betreibt 
Öffentlichkeitsarbeit	z.B.	durch	die	Organisation	und	die	
Finanzierung von Vorträgen rund um das Thema junge Par-
kinson-Betroffene. Vielleicht sind Ihnen ja noch die Bene-
fizkonzerte mit Heinrich Müller, Nicolas Senn und Sarah 
Jane präsent. Auch dies ist ein Teil der Arbeit von «Freunde 
Jupp Säntis». Hinter all dem stehen Menschen die gemein-
nützig eine Sache unterstützen und anderen Menschen 
helfen möchten. Aktuell zählt der Verein 56 Mitglieder aus 
den Kantonen AR, SG und TG.
Die Präsidentin Judith Stadelmann durfte am Freitag-
abend 14. März 2014 im Restaurant Linde 19 Mitglie-
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der zur Hauptversammlung begrüssen. Im Jahresbericht 
wurde der Schwerpunkt auf das Thema Direkthilfe gelegt. 
Die Geschäfte konnten problemlos erledigt werden. An 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder, 
die uns ihr Vertrauen entgegenbringen. Für die Direkthilfe 
haben wir einige Rückmeldungen und Ideen erhalten, wie 
Betroffenen direkt geholfen werden kann. Sei dies durch 
Fahrdienst, Hilfe bei Versicherungsfragen, Hilfe rund ums 
Haus oder auch einfach mal um da zu sein und gemein-
sam eine schöne Zeit zu verbringen.
Nach dem geschäftlichen Teil durften wir in einer gemüt-
lichen Runde einen Imbiss geniessen. Hier nochmals ein 
herzliches Dankeschön an Vreni Knellwolf für die Spende 
der Siedwürste und an Margrith Tanner für den feinen 
Kuchen.
Auch möchten wir hier nochmals ganz herzlich allen Mit-
gliedern und Spendern die uns immer wieder unterstüt-
zen danken. Sehr gerne würden wir natürlich auch Sie als 
neues Mitglied der Freunde Jupp Säntis begrüssen.
Für Fragen zum Gönnerverein «Freunde Jupp Säntis» steht 
ihnen der Vorstand gerne zur Verfügung. Dies sind Markus 
und Judith Stadelmann Präsidium (stadi.rehetobel@
bluewin.ch / 071 877 17 18), Roger Kast Kasse (rogkast@
bluewin.ch / 071 870 04 21), Margrith Tanner Aktuarin, 
Karin Bruderer und Ralph Devos Kontakte und Netzwerk.

Jugend
Do Jeweils 09:30 – 10:30 MUKI GZ
Do Jeweils 15:30 – 16:30 KITU                            TH
Mo Jeweils 18:45 – 20:15 Jugi Mittelstufe Knaben TH
Mi Jeweils 18:30 – 20:00 Jugi Mittelstufe Mädchen TH
Mi Jeweils 19:00 – 20:15 U fit und Spass GZ
Fr Jeweils 18:30 – 20:00 Jugi Unterstufe TH
Mo Jeweils 18:30 – 19:30 Volleyball Jugend ab 4. Klasse GZ
Do Jeweils 19:00 – 20:30 Unihockey Junioren A GZ
Di Jeweils 18.45 – 20.00 Unihockey Schule  GZ
Mi Jeweils 18:00 – 19:00 Kinderfussball GZ

Geräteturnen
Mo Jeweils 17:00 – 18:45 Geräteturnen TH
Di Jeweils 17:00 – 18:45 Geräteturnen TH
Do Jeweils 17:00 – 20:00 Geräteturnen TH
Fr Jeweils 17:00 – 18:30 Geräteturnen TH
Sa Jeweils 08:00 – 12:00 Geräteturnen TH

Fit&Fun
Jeden Montag um 20:15 - 21:30 Fit & Fun in der Turnhalle

Frühlingsferien: Samstag 5. April – Montag 21. April

Unihockey
Do Jeweils 19:00 – 20:30 Unihockey Junioren A GZ
Di Jeweils 18:45 – 20:00 Unihockey Schule GZ
Mi Jeweils 20:15 – 21:30 Unihockey Herren 5. Liga GZ
www.swissunihockey.ch

Volleyball
Mo Jeweils 18:30 – 19:30 Volleyball Jugend ab 4. Klasse GZ
Mo Jeweils 19.30 – 21:00 Volleyball Damen GZ
Di Jeweils 20:00 – 22:00 Volleyball Mixed GZ

 Sportverein 
 im April

Sportverein Rehetobel

Running
Di Jeweils 18:30 – 20:00 Wintertraining in der Halle TH

Frauen
Mi  02.04.  20.00 Turnen TH
Mi 09.04. 20.00 Turnen TH
Mi  16.04.  20.00 Turnen TH
Mi  23.04.    Telefonkette 

Männer
Di 01.04. 20.00 Aprilscherz? TH
Di 08.04. 20.00 wie früener TH
Di 15.04. 20.00 Fit vor Ostern TH
Di 22.04 20.00 so oder so TH
Di 29.04. 19.30 Telefonkette GZ

Spiel&Spass
Jeden Freitag 20:15 – 22.00 Spiel und Spass GZ / TH

Aktiv30+
Fr Jeweils 20.15 – 22.00 Turnen TH / GZ

Pilates
Donnerstag, 08:30, Pilates in verschiedenen Stufen,         GZ kleiner Saal

Frühlingsferien: Samstag, 5. April – Montag 21. April

Für mehr Info’s: Vreni Egli 071 877 28 15 oder vreni.egli@gmx.ch

Gymnastik 
Do  jeweils 20.15  bis 21. 30 Uhr  TH

SV Rehetobel Unihockey, Tabelle  
laufende Meisterschaft 2013/2014
Herren Aktive 5. Liga, Gruppe 16
1.  UHC Teufen/Bühler  25
2.  UHC Benken Lions  22
3.  UHC R. Grabs-Werdenberg II 16
4.  SV Rehetobel Unihockey  16
5.  UHC Tuggen-Reichenburg II  10
6.  Degersheimer All-Stars II  9
7.  Speicher Bears  7
8.  UHC D.B. Disentis  7

Junioren A Regional Gruppe 8
1.  UHC R. Grabs-Werdenberg  25
2.  SV Rehetobel Unihockey  22
3.  UHC Neckertal  18
4.  emotion Weinfelden  18
5.  TSV Mörschwil Dragons  16
6.  UH Red Lions Frauenfeld  11
7.  UHC Jonschwil Vipers  8
8.  UHC Zuzwil-Wuppenau  7
9.  UHC Tägerwilen   1

Hopp Unihockey SV Rehetobel!

Unihockey A-Junioren auf Finalkurs
Von den letzten 8 Spielen, gewannen wir 7 und eines ging 
unentschieden aus. Diese hungrige, kämpferische Truppe 
kann aus eigener Kraft noch die Endrunde erreichen. Dazu 
sind am 23. März noch 2 Siege Pflicht. Wenn sie so auftre-
ten wie die letzten 8 Spiele, dann steht ihnen nichts mehr 
im Weg. 
Gegen Tägerwilen gewannen sie deutlich und gegen den 
Leader Grabs, resultierte ein Unentschieden. Die anderen 
Begegnungen wurden alle gewonnen. Es gab in allen 
Partien Hochs und es schlichen sich immer wieder Kon-
zentriertheiten ein.

Für die nächste Saison suchen wir noch Spieler. (JG. 
97/98/99/00)
Wer Interesse hat, schaut ungezwungen am Donnerstag 
ab 19:00 Uhr im Mehrzweckgebäude vorbei.

Nöd  logg lo gwönnt, Heinz Bruderer 

www.sportverein-rehetobel.ch
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Am Gerätewettkampf in Waldstatt zeigten die Turner/innen der Geräte-
riege einen weiteren hervorragenden Wettkampf. Im K2 der Turnerinnen 
gabs einen 10-fachen Sieg.

Hier die Resultate:

K1 Turnerinnen: 
1.Rang Raciti Enola*
2.Rang Schmid Alessia*
3.Rang Müller Hannah*
5.Rang Sieber Ramona*
7.Rang Beutler Nina*
9.Rang Ostler Naemi*
11.Rang Haubitz Marilat*
15.Rang Rechsteiner Manuela*
21.Rang Kalivoda Jamina*

K2 Turnerinnen:
1.Rang Bleiker Anina*
2.Rang Rohner Lea*
3.Rang Sparr Noemi*
4.Rang Bernhard Anna-Kira*
5.Rang Lieberherr Carmen*
6.Rang Schefer Bettina
7.Rang Baumgartner Noelle*
8.Rang Oetiker Anna Sofia*
9.Rang Capaul Luana*
10.Rang Bucher Mireille*

K3 Turnerinnen:
1.Rang Dutler Corinne*
2.Rang Schläper Lara*

3.Rang Eugster Julia*
4.Rang Gretler Enola*

K4 Turnerinnen:
1.Rang Imhoof Norina*
2.Rang Sieber Lea*
3.Rang Thürlemann Lea*
4.Rang Abderhalden Leonie*
6.Rang Dutler Katja*
9.Rang Dutler Rahel*
11.Rang Dietsche Julie*

K5 Turnerinnen:
1.Rang Brülisauer Celia*
2.Rang Sträuli Alessia*
4.Rang Wehrle Madeleine*
13.Rang Kast Nadine*

K3 Turner:
1.Rang Rüthemann Maurice*
2.Rang Inauen Janis*

K4 Turner:
2.Rang Steiner Andrin*

*mit Auszeichnung

ATV Volleyballmeisterschaft
SV Rehetobel belegt den 3. Rang in der Kategorie B
Schon wieder ist eine Saison der ATV Volleyballmeister-
schaft vorbei. Zufrieden schauen wir auf spannende und 
erfreuliche Spiele zurück.
Nachdem im November der alljährliche Gerstensud statt-
gefunden hat, starteten wir mit der Vorrunde, in der wir 
gegen vier Gegner antraten. Es lief uns sehr gut. Wir gewan-
nen drei der vier Spiele. Das brachte uns den zweiten Platz 
in der Zwischenrangliste. Dieser erfolgreiche Start moti-
vierte uns für die Rückrunde. Leider konnten wir uns dieses 
Mal nicht mehr gegen Teufen durchsetzen und gewan-
nen nur noch zwei von vier Spielen. Trotzdem dürfen wir 
stolz auf die Rückrunde sein, da wir Einsatz gezeigt und 
uns auch verbessert haben. Schlussendlich reichte es nicht 
ganz für die Aufstiegsrunde. Wir lagen mit einem Punkt 
hinter dem TV Teufen 3, welcher nun mit 14 Punkten den 
zweiten Rang der Kategorie B belegt. Auf dem ersten Platz 
ist der STV Heiden mit stolzen 24 Punkten.
Wir freuen uns an unserem guten dritten Rang und erwar-
ten schon gespannt die nächste Saison.

Salome Bartolomeoli

Liebe Ex-Fasnächtler
Auch dieses Jahr konnten wir wieder viele Fasnächtler am 
Maskenball vom 7.3.2014 im MZG willkommen heissen. 
Mit dem diesjährigen Motto «Es war einmal..» war der Fan-
tasie keine Grenzen gesetzt und so waren auch die ver-
schiedensten Masken und Verkleidungen anzutreffen. Von 
dem Baby, das bereits schon ein wenig grösser war, über 
die vergangen Zeiten beim Turnen oder der Menschheit,  
bis zu den verschiedensten Märchenfiguren war alles ver-
treten. Zur grossen Feststimmungen trugen auch dieses 
Jahr wieder die Band Viva People bei. Mit den Guggen 
«Senfoniker» und «Adlerbrüeter»  wurden  die ersten 
Höhepunkte gesetzt. Um 24:00 Uhr war es dann wieder 

Zeit für die Maskenprämierung. Bei den Gruppen gewann 
die Gruppe «Beizensterben». Hier wurde mit viel Witz 
auf die vergangenen Beizen in Rehetobel hingewiesen.  
Den Sieg bei den Einzelmasken belegte Lilian Wettmer 
mit der Verkleidung als «Theo Zähner».  Sie war bereits 
den ganzen Abend mit Ihrem Putzwagen unterwegs. Als 
nächster Höhepunkt starteten die Guggen «Möttelisound-
ers» durch und brachten den Saal nochmals zum kochen. 
Danach wurde bis zum letzten Lied der Band um 03:00 
weitergefeiert. Gerne möchten wir uns nochmals bei den 
Guggen für den guten Sound und die Stimmung bedan-
ken. Bei allen Helfern möchten wir uns für die tatkräftige 
Unterstützung bedanken, ohne Euch kann ein solcher 
Event nicht durchgeführt werden.
Bis zum nächsten Maskenball im 2015…

Für das OK Maskenball, Thomas Schöni

Zivilstandsnachrichten
Geburt
Stürmer, Sophie, geboren am 14. März 2014 in Heiden 
AR, Tochter des Stürmer, Johannes Arnulf und der Stürmer 
geb. Bernet, Ramona, Rehetobel AR, Neuschwendi 8

Gratulationen
1. April 
Dora Vogt, Oberdorf 3 80-jährig
2. April 
Emil Sturzenegger-Sonderegger,  
Buechschwendistrasse 3 80-jährig
6. April 
Hans Graf, Oberkaien 1 83-jährig
6. April 
Helena Rohner-Bänziger, Oberdorf 2 81-jährig
15. April 
Hanna Kern-Walser, Oberdorf 3 88-jährig
17. April 
Hedwig Bänziger-Fässler, Kirchstrasse 12 94-jährig
21. April 
Walter Gsell-Spengler, St.Gallerstrasse 24 86-jährig
22. April 
Lina Egli-Berweger, Sägholzstrasse 65 81-jährig
22. April 
Rudolf Keller-Stärk, Oberkaien 2 86-jährig
30. April 
Bertha Rohrer-Ehrler, Sägholzstrasse 2 86-jährig

Leserbief
Betrifft: Rechtobler Gmäändsblatt Februar 2014 / Amts- 
und Kommissionsrücktritte
Lieber Frank
Dein Rücktritt aus der Ortsplanungskommission wurde 
wohl erwähnt, Deine von Juni 2012 bis Anfang September 
2013 geleistete Arbeit hingegen nicht verdankt.
Wir sind der Meinung, dass dies nachgeholt werden muss 
und danken Dir mit diesem Leserbrief herzlich für Dein 
Engagement für unsere Zukunft in Rehetobel, für Deine 
anregenden Ideen und für die intensiven und spannen-
den Diskussionen.

Mit den besten Wünschen 
Manu Hörler und François Cauderay
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Vali’S           Bike-Shop 

            Kirchstrasse 2, 9038 Rehetobel, 071 877 10 77, valikast.ch 
___________________________________________________________________ 

 

 Velobörse & Frühlings-Ausstellung 
 
  Sa. 12. April:    10 Uhr – 16 Uhr 
 

Annahme Velobörse:  Fr. 11. April: 17 Uhr – 18 Uhr 
          Sa. 12. April: 10 Uhr – 11 Uhr 
 

Abholen und Auszahlen:     15 Uhr -  16 Uhr 
 

Einstellgebühren :       gratis 
Bei Verkauf:          10% des Verkaufspreises 
 

Bitte bringen Sie nur Velos in gutem Zustand und fahrbar! 
________________________________________ 
 
Gerne stellen wir Ihnen auch unsere 2014-er Modelle vor.  
Natürlich dürfen Sie auch unsere Testvelos Testfahren. 
Schauen Sie doch unverbindlich herein… 
 
Wir freuen uns auf Sie!      Valentin Kast & Team 
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Ein Frühling kommt selten allein und mit Ihm die Lust auf 
zwei Rädern die Natur zu erleben, oder mit dem Velo die 
tägliche Arbeitsstrecke zu meistern, oder einfach die «To 
do»-Liste zu erledigen mit oder ohne Kinder und Anhän-
ger.
Bei uns finden Sie eine ehrliche und gute Beratung und 
alles Nötige  für tolle Ausflüge  in die Natur.
Unser Geschäft darf bereits nach 2 Jahren eine grosse 
Kundschaft zählen. Nicht zuletzt weil unsere Kunden sehr 
treu sind aber auch die Qualität und die Nähe schätzen. 
Unsere Hauptmarken sind Specialized und IBEX (Cresta). 
Ein Kunde fragte uns einmal, warum wir ausgerechnet in 
Rehetobel Specialized Bikes verkaufen würden? Wo sonst, 
wenn nicht in Rehetobel? Das Terrain im Appenzellerland 
ist perfekt fürs Mountainbiken und auch für‘s gemütliche 
Velofahren vielleicht sogar mit einem E-Bike, aber nur mit 
gutem Material.  Die Höhen und Tiefen erlauben kein bil-
liges, schweres Material, sonst missfällt einem der Sport in 
dieser Region schnell. Auch für den täglichen Schulweg 
brauchen Kinder Velos die eine gute Schaltung haben und 
nicht allzu schwer sind. Im Übrigen führen die Marken 
Velos mit sehr gutem Preis-Leistungsverhältnis. Gerne 
beraten wir Sie persönlich und informieren Sie über alle 
Details.
Also – lieber ein bisschen mehr – dafür länger anhaltende 
Freude… Wir freuen uns auf Sie!  

Valentin Kast & Team

Spatenstich für das neue Wohnheim 
«Sonne» in Rehetobel
Die Stiftung Waldheim startet die Bauarbeiten in Rehe-
tobel planmässig. Bis Mitte 2016 entstehen 64 Lebens-
plätze für Menschen mit einer Behinderung sowie knapp 
90 Arbeitsplätze.
«Betreten der Baustelle ausdrücklich erwünscht»: So lautete 
das Motto beim Spatenstich für das neue Wohnheim 
«Sonne» der Stiftung Waldheim in Rehetobel. Das Gebäude 
in Minergie-Standardwird gegen Mitte 2016 seinen 64 
Bewohnerinnen und Bewohnern mit unterschiedli-
chen Behinderungen sowie knapp 90 Mitarbeitenden ein 
modernes Lebens- und Arbeitsumfeld bieten. Frau Land-
ammann Marianne Koller-Bohl unterstrich als Ausserrho-
der Volkswirtschaftsdirektorin die grosse Bedeutung der 
Stiftung Waldheim sowohl als Arbeitgeberin, Ausbildne-
rin und Anbieterin von Wohnplätzen.  Der Dank des Stif-
tungsratspräsidenten Hans-Rudolf Früh ging insbesondere 
an die Rehetobler Bevölkerung, aber auch an die Gemein-
debehörden und den Kanton. «Unser neues Wohnheim in 
Rehetobel wird sichtbares Symbol jener Werte sein, welche 
die Stiftung Waldheim seit jeher und auch in Zukunft leiten: 
verantwortungsvoll, qualitätsbewusst und innovativ.»

Moderne, heimelige Lebensplätze 
Eine moderne Infrastruktur, lichtdurchflutete Räume, ein 
begrünter, begehbarer Innenhof und hochwertige Betreu-
ungsleitungen unter einem Dach – Das neue Wohnheim 
«Sonne» in der Gemeinde Rehetobel bietet seinen Bewoh-
nerinnen und Bewohnern vor allem eins: eine behagli-
che und zweckmässige Heimat auf Lebenszeit. Gleichzei-
tig finden die Mitarbeitenden ein attraktives Arbeitsumfeld 
mit Raum zur beruflichen Weiterentwicklung. Die Stiftung 
Waldheim ist heute die Institution mit den meisten Wohn-
heimplätzen für Menschen mit Behinderung in der Ost-
schweiz. Ausserdem verfügt sie über 21 Ausbildungsplätze 
im sozialpädagogischen, pflegerischen und agogischen 
Berufssegment. Hans-Rudolf Früh betonte denn auch beim 
Spatenstich: «Die ‚Sonne‘ wird ein Ort, der optimale Betreu-
ung und zugleich eine flexible und effiziente Zusammen-
arbeit ermöglicht.» Marianne Koller-Bohl rühmte den Mut 
zum Neubau, um die Zukunft für Bewohnende und Mit-
arbeiter sicherzustellen. Zahlen wie 30 Millionen in den 
Bau investierte Franken, 250 Arbeitsplätze, 25 Mio. Franken 
Umsatz, 21 Lernende, zeugten von der volkswirtschaftli-
chen Bedeutung der Stiftung Waldheim. Die «Sonne» biete 
den Bewohnerinnen und Bewohnern eine zukunftsori-
entierte Heimat und den Mitarbeitenden ein nachhaltiges 
Arbeitsumfeld. Gemeindepräsident Ueli Graf dankte der 
Stiftung zum klaren Standortbekenntnis. Er bezeichnete die 
Institution als Leuchtturm mit schweizweiter Ausstrahlung 
und bekräftigte: «Die Bewohnerinnen und Bewohner der 
Stiftung Waldheim gehören klar zum Dorf von Rehetobel. 
Es sind geschätzte Mitbewohner!». 

Ein bedeutendes Bauprojekt
Mit der Projektierung und Ausführungsplanung wurde 
das Architekturbüro Ueli Sonderegger aus Heiden betreut. 
Die Ausführung und Bauleitung liegt in den Händen der 
Architekten Jörg & Kuster AG in Degersheim. Sondereg-
gers Fakten mit 9100 Quadratmeter bebauter Fläche, insge-
samt vier Stockwerken, einem Gesamtvolumen von 36600 
Kubikmeter gaben einen Eindruck der Grösse des Baupro-
jekts. Neben den Einzelzimmern werden grosszügige Auf-
enthalts- und Tagesstruktur-Räume sowie ein Therapiebad 

entstehen. Auf dem Dach der «Sonne» sorgt eine Photovol-
taik-Anlage für ressourcenschonende Energiegewinnung, 
sowie eine zusätzliche Solaranlage für die Warmwasser-
aufbereitung. Während der Bauarbeiten leben die Bewoh-
nerinnen und Bewohner des Standortes Rehetobel in den 
angemieteten Wohnstätten «Sunnematt» und «Morgenrot» 
in Heiden. Marianne Koller-Bohl endete als langjährige Stif-
tungsrätin mit den Wünschen: «Unfallfreiheit, terminge-
rechte Bauphase und Einhaltung der geplanten Kosten». 
Dann wünscht sie zum Schluss allen Beteiligten an einer der 
grössten Baustellen im Kanton «ein gutes Gelingen!».

Isabelle Kürsteiner
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 Nächste Ausgabe:
Mittwoch, 30. April 2014

Redaktions- und Inserateschluss:
Sonntag, 20. April 2014

Textbeiträge an:
Gemeindekanzlei, Rechtobler Gmäändsblatt,

St.Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel
E-mail: redaktion@rehetobel.ch

Ve
ra

ns
ta

lt
un

gs
ka

le
nd

er wann  was wo wer 
1. April, Di. 14.00 Spiel- und Jassnachmittag Rest. Alte Post Landfrauen 
1. April, Di. 19.30 Vortrag: Mann und Frau - Lust oder Frust?  evang. Kirche 
2. April, Mi. 15.00 Gespräch über Lebensthemen «Krone»  
3. April, Do. 12.15 Seniorenzmittag Rest. Alte Post Frauenverein 
3. April, Do. 14.00-16.30 Crèmeschnittennachmittag Gasthaus zur Post  
4. April, Fr. 11.30-14.00 Restaurant offen: Mittagsmenu Gasthaus zur Post  
4. April, Fr. ab 19.00 Öffentlicher SVP-Höck Rest. Achmühle SVP Rehetobel 
4. April, Fr. 19.30 HV Bibliothek Rehetobel Bibliothek  
4. April, Fr. 20.00 Vortrag mit Roman Schmid über Marokko Bibliothek  
4.-8. April  Konfirmandenlager   
5. April, Sa. 08.45-11.30 Workshop zum Thema Gemeindefinanzen GZ  
5. April, Sa. 18.30 Kirchgemeindeversammlung kath. Kirche  
5. April, Sa. 14.15 Mitgliederversammlung Spitex Vorderland evang. Kirchgemeindehaus, Heiden 
6. April, So.  Abstimmungssonntag   
6. April, So. 10.20 Hauptversammlung OBFCR Sonnenhügel  
7. April, Mo. 12.00 Brücken schlagen, Mittagessen «ob dem Holz»  
10. April, Do. 08.30 eNothelferkurs, Praxisteil GZ Samariterverein 
11. April, Fr. 19.00 HV Verkehrsverein Rest. Sonne  
11. April, Fr. 20.00 Frühlingsversammlung  Landfrauen 
12. April, Sa. ab 10.00 Ostermärtli GZ Gemischtchor 
12. April, Sa. 10.00-16.00 Velobörse und Frühlingsausstellung Kirchstrasse 2 Vali’s Bike-Shop 
12. April, Sa.  HV Zimmerschützen Dorf   
13. April, So. 09.45 Gottesdienst zum Palmsonntag evang. Kirche  
13.-19. April  Jugendmusiklager Bezau  
20. April, So. 05.30 Ostermorgenliturgie evang. Kirche  
21. April, Mo. 10.30 Ostermontagsfeier Kirche Wald  
23. April, Mi. 19.45 Kirchgemeindeversammlung evang. Kirche  
24. April, Do. ab 17.00 Chottleschmaus Rest. Linde  
26. April, Sa. 20.00 HV Zimmerschützen Sägholz   
26. April, Sa.  09.00 Pflege und Ausbesserung Weiher Habset Zweibrücken rechtobler natur 
26. April, Sa.  Vernissage Marie-France Bötschi und  Tolle Art&Weise  
  Bruno Gaechter   
26. April, Sa. 09.00-14.00 Autowaschtag GZ MG Brass Band 
27. April, So. ab 09.00 Burezmorge und Vesper Rest. Sonne Laptop+Lendauerli 
28. April, Mo. 19.30 Samariterübung GZ  
28. April, Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
28. April, Mo. 19.00 HV Lesegesellschaft Lobenschwendi Rest. Linde  
29. April, Di.  Ausflug  Landfrauen 
29. April, Di. 20.00 Zischtigs Höck   

Die Gemeindeverwaltung bleibt von 
Karfreitag, 18. April 2014 bis 
Ostermontag, 21. April 2014 

geschlossen.
In dringenden Fällen erreichen Sie die Zivilstands-

beamtin/Gemeindeschreiber-Stellvertreterin,  
Frau Jeannette Eisenhut, unter der Tel.-Nr. 071 223 83 83 

oder Mobile-Nr. 079 249 17 47.

Frohe Ostern wünscht Ihnen das 
Kanzlei- & ZAVLAR-Team!


